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Staatskanzlei 
Der Regierungssprecher  

Potsdam, 16.06.2017 

Pressemit te i lung  
 

Woidke: Kohl war „Kanzler der Einheit“  
– Alt-Kanzler verstorben 
 
Ministerpräsident Dietmar Woidke hat mit Trauer auf den Tod des früheren 
Bundeskanzlers Helmut Kohl reagiert. „Helmut Kohl war der Kanzler der 
Einheit“, sagte er am Freitag in Potsdam. „Kohls Einsatz für die Wiederver-
einigung wird in die Geschichte eingehen. Die Ostdeutschen werden ihm 
dafür immer dankbar sein“, fügte Woidke hinzu. Dank Kohls Überzeugungs-
kraft hätten 1989/1990 viele Vorbehalte im In- und Ausland gegen ein geein-
tes Deutschland ausgeräumt werden können. Zugleich würdigte Woidke den 
Verstorbenen auch als einen „großen Europäer, der in der europäischen 
Einigung auch ein Friedensprojekt gesehen hat“, sagte Woidke. 
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